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GEMEINSAM STARK
Feuerwehren für Ammersbek

Foto: Andreas Klingelhöller



Moment mal ...
Verstärkung gesucht auf Seite 8.
An dieser Stelle greifen wir mal etwas vor. Die freiwilligen Rett er suchen Nachwuchs. Bundes-
weit bemühen sich viele Vereine, gemeinnützige Institutionen, soziale Dienste und auch die 
Feuerwehren Menschen zu fi nden, die die wichtigen Aufgaben des Gemeinwohls unentgelt-
lich stemmen, damit dieser Staat funktionieren kann. Diesmal bitt en unsere unerschrockenen 
Freiwilligen aus beiden Ortsteilen um aktiven Nachwuchs. Wir haben dieses Infoheft  aus ge-
gebenem Anlass dem Schwerpunkt der Freiwilligen Feuerwehren in Ammersbek gewidmet. 
Nicht nur in unserem eigenen, persönlichen Interesse unterstützen wir die Arbeit unserer 
Wehren. Denn sie sorgen dafür, dass wir ruhig schlafen können und dann auch da sind, wenn 
sie dringend gebraucht werden.

Schöne Zähne aus Ammersbek

A. W. DENTAL
ZTM Katrin Hesse

Zahntechnisches Meisterlabor
Individueller Zahnersatz zum fairen Preis!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Weg zu den Tannen 1 b · 22949 Ammersbek

Telefon 04532/23 448



ES BRENNT

Liebe Mitglieder und Freunde des Ammersbeker Bürgervereins.

Aktuelle Th emen brennen uns auf den Nägeln.
Politisch wie wirtschaft lich. Unsere Politiker
laufen sich heiß in Anbetracht der anstehen-
den Bundestagswahl. Es brennt der Durst - die
wieder eröff neten Biergärten sind bereit zu lö-
schen. Die Party geht hoch her - so die Hoff nung 
nach dem - heiß ersehnten - Corona-Ende.  
Dabei ruft  das Feuer für uns Menschen eine der 
Ur-Ängste hervor. Brüllend heiß, völlig vernich-
tend, aber für unser Überleben auf dem schönen 
(kalt)blauen Planeten von absoluter Notwendig-
keit. 
Mit sicherem Abstand betrachtet ist ein kontrol-
liertes Feuer wohlig und wärmend. Ach, was war 
es für eine schöne Sitt e, am Osterfeuer oder Bike-
brennen teilzunehmen. Fast wehmütig erinnert 
man sich dieser gesellschaft lichen Veranstaltun-
gen, mit anderen den Anfang oder das Ende von 
Jahreszeiten in Gemeinschaft  zu erleben. Gefühlt 
alles sehr lange her. Um so heißer wünscht man 
sich diese Möglichkeit des Beisammenseins zu-
rück. Oder einfach nur die heiße Wurst und den 
dampfenden Glühwein am Stand der Freiwilli-
gen Feuerwehr auf dem jährlich vom ABV orga-
nisierten Weihnachtsmarkt.
Aber was passiert, wenn ein Feuer plötzlich

außer Kontrolle gerät? Dann ist nicht nur
Holland in Not. Die menschliche Unachtsam-
keit oder ein technischer Defekt rauben jährlich 
hunderten Menschen ihr Leben. Dann heißt es 
sofort die „112“ wählen und hoff en, dass die Ret-
ter auch schnell an dem Unfallort eintreff en. Ab 
Seite 6 geben die Freiwilligen Feuerwehren aus 
Ammersbek einen Einblick in ihre (überlebens-)
wichtigen Aufgaben.
Ein weniger heißes, aber doch sehr wichtiges 
Projekt hat der Hoisbütt eler Sportverein iniziiert 
und wird dabei vom ABV unterstützt. Auf Seite 
9 erfahren Sie mehr über das „bewegende“ Pro-
gramm.
Nicht nur die Freiwillige Feuerwehr sucht drin-
gend nach Verstärkung. Auch uns brennt ein Th e-
ma auf den Nägeln: Der Skatrunde mangelt es an 
aktiven Spieler*innen. Auf Seite 12 erfahren Sie 
Weiteres. Mehr fruchtig als hitzig gibt es ab Seite 
13 ein Angebot unserer Streuobstwiese, welches 
Obstverliebte sich nicht entgehen lassen sollten. 
Und auf der Seite 15 wird wieder eine brand-ak-
tuelle Glosse zum Besten gegeben.
Wie Sie nun bemerkt haben, brennt´s beim ABV 
auch an so einigen Ecken. Wir freuen uns, wenn 
Sie beim Löschen helfen können!

Ihre Redaktion des ABV-Infoheftes
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Redaktion: Adelgund Schreiber, Th orsten Schmidt, Dirk Ibbeken
Zuschrift en an den ABV geben die Meinung der Einsender wieder.
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Mitglieder des Vorstandes

Arnhold, Edgar 04532/97 497-66
Behrmann, Michael 04532/38 97
Beu, Sylvia 040/6 05 45 48
Eggers, Erika 040/6 05 13 60
Gerke, Karl-Heinz 040/6 41 36 96
Gerke, Roswitha 040/6 41 36 96
Johannsen, Günter 040/6 05 14 37
Koesling, Peter 04532/2 36 26
Kühl, Daniela 040/66 13 95
Kramp, Dagmar 040/6 05 19 22
Laudan, Helmut 04532/2 13 77

Lübcke-Th iele, Ingrid 040/6 01 00 02
Müller, Hildegard 040/30 85 32 71
Ohge, Hannchen 040/6 04 79 75
Ploog, Hilke 040/6 05 17 64
Reuß, Annegret 04532/48 43
Reuß, Peter 04532/48 43
Roggatz, Renate 040/6 05 02 04
Schmidt, Th orsten 0159/01 89 03 78
Schreiber, Adelgund 040/6 05 53 85
Th iele, Torsten 040/6 01 00 02
Tonzel, Manfred 040/5 25 31 04

Der Ammersbeker Bürgerverein gratuliert seinen Mitgliedern
nachträglich zu runden und besonderen Geburtstagen

Erika Ahrens · Horst Barth · Michael Behrmann · Doris Biallas · Karin-Edda Bobsin · Lisa Born 

Ingrid Boss · Rüdiger Braun · Karl Brinkmann · Gabriele Brockmann · Renate Buhrz · Günter Büll 

Uwe Burmester · Monika Drewes · Volker Eggers · Susanne Ellerbrock · Kimberly Evers 

Anja Gödicke · Arne Grützmann · Angelika Hardtmann · Bernd Hasse · Ute Haßlinger 

Franziska Hausendorf · Denise Heinemeier · Günter Heumann · Roswitha Gerke · Peter Jakuszeit

Susanne Kirchhoff  · Renate Lenkeit · Heide Lorigny · Dorothea Luckfi el · Ursula Niemann

Hannchen Ohge · Katy Pforr · Martina Picker · Renate Ranft  · Marina Roemmich · Karin Röhe

Michael Röpke · Dr. Wolfgang Rust Walter Schewe · Enno Schlatermund · Gabriela Späte 

Swen Steiger · Marga Striewski · Bruno Trierweiler · Gerta Vollert · Anita Waters 

Stefanie Wendler

Teilnahme an unseren Aktivitäten
Alle Teilnehmer, die die Aktivitäten unseres Bürgervereins nutzen wie Besichtigungen, Wander- und 
Fahrradausfl üge, Seifenkistenrennen u. ä. sollten nach Möglichkeit Mitglied im ABV sein. Andernfalls 
sind sie gebeten, schrift lich zu erklären, im Schadensfalle keine Rechtsansprüche gegenüber dem ABV zu
erheben.                                                                                                                                        

Datenschutz
Wir machen darauf aufmerksam, dass bei unseren Veranstaltungen Fotos zur Dokumentation im Vereins-
Infoheft  oder im Internet gemacht werden. Sollten Sie das Abbilden Ihrer Person nicht wünschen, teilen Sie 
das bitt e dem Fotografen oder dem Vorstand mit.
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Unsere Seite 2.
Gratulation, Ansprechpartner und Hinweise in eigener Sache

Veranstaltungskalender 2021.
Eine zweite Halbzeit, die hoffentlich gelingt

Zwei Wehren haben sich bewährt.
Sicherheit in Ammersbek im Doppelpack

Senioren-Projektauftakt geglückt.
HSV und ABV gemeinsam gegen Einsamkeit

Eine Wiese macht sich.
Naturbeobachtung jetzt mit Sitzgelegenheit

Wegbereiter für den COVID-19-Schutz.
Der ABV unterstützt Senioren bei Schutzimpfung

Klappern, die zweite Auflage.
Dem Storchenpaar hat´s hier gefallen und kommt zurück

Nordic Walking die Dritte.
Reaktion auf hohe Nachfrage

Kontra, Re und Bock. 
ıEin Herz hat ein jeder„ - Spielfreudige für die Skatrunde gesucht

Süße Versuchung.
Wer schon immer einmal seine eigene Schokolade machen wollte

Abendliche Lichter in Hamburg.
Mit dem Doppeldeckerbus in die Vorweihnachtszeit

Der Weg zur eigenen Obstplantage.
Die Streuobstwiesler haben ein einmaliges Angebot 

Nix für Denkfaule - Mach das Oberstübchen fit.
Zu Fuß das Hirn trainieren und die Terminplanung für das 2. Halbjahr

Glosse.
Trägheit lass nach!

Meckerecke.
Wo hakt´s im schönen Ammersbek, damit kann es geändert werden
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Gemeinsam statt  Einsam, Veranstaltungen des Hoisbütt eler Sportvereins mit dem ABV
Freitag, 2. Juli, 15.00 – 17.00 Uhr, Spazierengehen, Bewegungseinheit, Kaff ee-Trinken. 
Weitere Termine unter Tel. 040/6 05 03 01 (HSV), s. Ankündigung auf Seite 9

Neu zu gründende Gruppe Nordic Walking
Donnerstag, 5. August, s. Ankündigung auf Seite 12

Im Rahmen des Gedächtnistrainings
Donnerstag, 12. August, 10.00 Uhr, Brainwalking, s. Ankündigung auf Seite 14

Jahreshauptversammlung
Donnerstag, 12. August 19.30 Uhr, im DGH

Seifenkistenrennen am Schüberg
Sonntag, 15. August, 11.30 Uhr, Parkplatz Schüberg, Anmeldung ab 11.00 Uhr vor Ort

Anmeldung zum Ammersbeker Kram- und Pfl anzenmarkt
Donnerstag, 9. September, 19.00 - 20.00 Uhr, im DGH

Ammersbeker Kram- und Pfl anzenmarkt
Sonntag, 19. September, ab 8.00 Uhr, am DGH

Schokolade selbst herstellen
Mitt woch, 22. September, s. Ankündigung auf Seite 12

Gedächtnistraining
Beginn Donnerstag, 23.September, 10.00 – 11.30 Uhr, in den Räumen der Kirche,
s. Ankündigung auf Seite 14

Vorbesprechung zum Ammersbeker Weihnachtsmarkt
Dienstag, 16. November. Voranmeldung Tel. 04532/2 36 26 oder 04532/2 13 77

Ammersbeker Weihnachtsmarkt
Sonnabend, 27. November, 14.30 - 19.00 Uhr, am DGH mit der Märchenwiese am Pferde-
stall (DGH) ab Freitag, 26. November

Weihnachtsmarktcafé
Sonnabend, 27. November, 15.00 – 19.00 Uhr, im DGH, 1. Stock

Folgende Veranstaltungen sind für
das 2. Halbjahr 2021 geplant:

Ob die Termine statt fi nden können, hängt von den dann geltenden Corona-Regeln ab.

Die vorgesehenen Ausfl üge oder Reisen können wir seitens des
Busunternehmens wegen der Corona-Vorschriften noch nicht nennen.

Unsere Mitglieder werden informiert, sobald eine Tour
angeboten werden kann.
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Feststehende Termine
Nordic Walking:  Jeden Montag, 10.00 Uhr, FF Hoisbütt el, Hoisbütt eler Dorfstraße.
 Erster Termin: 05.07.2021. Auskunft  Ingeborg Reckling, Tel. 040/6 05 23 58

Nordic Walking: Jeden Mitt woch, 9.00 Uhr, Georg-Sasse-Straße. Aufnahmestopp.
 Erster Termin: 07.07.2021. Auskunft  Hannchen Ohge, Tel. 040/6 04 79 75

Nordic Walking:  Jeden Donnerstag, 9.00 Uhr, neu zu gründende Gruppe.
 Erster Termin: 05.08.2021. Ankündigung auf Seite 12

Rad-Wander-Gruppe:  Am 3. Sonntag im Monat, 10.00 Uhr, FF Hoisbütt el, Hoisbütt eler Dorfstr. 
 Erster Termin: 18.07.2021. Auskunft  Hannchen Ohge, Tel. 040/6 04 79 75

Bridge-Runde:  Alle 14 Tage montags, 15.00 - 17.00 Uhr, Seminarraum im DGH.
 Erster Termin: 05.07.2021. Auskunft  Elke Krumm, Tel. 040/6 05 24 12

Skat-Runde:  Am 4. Montag im Monat, 18.00 Uhr, Seminarraum im DGH.
 Erster Termin: 23.08.2021. Auskunft  Eckehard Koch, Tel. 040/6 05 40 77

„Flinke Finger“:  Am 3. und 4. Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr, in der Ev.-Luth.
 Kirchengemeinde Hoisbütt el. Erster Termin: 17.08.2021.
 Auskunft  Susanne Kirchhoff , Handy 0172/4 53 23 21

Gedächtnistraining:  Erster Termin Donnerstag: 23.09.2021, 10.00 - 11.30 Uhr, 6 x alle zwei
 Wochen bis 02.12.2021. Auskunft  Dorothea Th ieß, Tel. 040/6 05 22 31

Kegeln / Boule:  Auskunft  bei Günter Johannsen, Tel. 040/6 05 14 37

Vorstandssitzung:  Am 2. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr, im DGH (mitgliederöff entlich). 
 Erster Termin: 13.07.2021. Auskunft  Peter Koesling, Tel. 04532/2 36 26

Bitt e rufen Sie die zuständigen Personen an, um zu erfahren, ob die Termine wegen Corona evtl. ausfallen.

Für weitere Veranstaltungstermine beachten Sie bitt e unsere Ankündigungen in der Presse, auf Plakaten oder im Internet.
(DGH = Dorfgemeinschaft shaus, Am Gutshof 1, Ammersbek-Hoisbütt el)

Änderungen der Termine vorbehalten.
Die Redaktion behält sich vor, eingereichte Beiträge zu ändern und zu kürzen.

Wir suchen nach wie vor Helfer für unsere
Veranstaltungen. Auch gern nur stundenweise.

Lichterfahrt durch das vorweihnachtliche Hamburg
Sonntag, 28. November, s. Ankündigung auf Seite 13

Senioren-Weihnachtfeiern
4. und 5. Dezember, Saal im DGH, Einladung von der Gemeinde. Der ABV ist für das 
Bühnenprogramm zuständig
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Gemeinsam stark! Gastbeitrag
Zwei Feuerwehren, eine Aufgabe.
Die Feuerwehr Ammersbek besteht aus den 
zwei Ortswehren Bünningstedt und Hoisbütt el. 
Durch den Zusammenschluss der Gemeinden 
Hoisbütt el und Bünningstedt entstand 1978 die 
Großgemeinde Ammersbek.

Rund 102 Aktive Kameraden, davon acht Frau-
en, stellen die Sicherheit für ca. 9.800 Einwohner 
sicher. Unter der Führung von Gemeindewehr-
führer Norbert Wolfrath wird die Feuerwehr 
jährlich zu rund 80 Einsätzen alarmiert.

Die Gemeindefeuerwehr darf sich über 44 Kin-
der und Jugendliche in den Jugendfeuerwehren 
freuen, hiervon 19 Mädchen. Unsere Ehren-
abteilung besteht aus ca. 15 Kameraden und ist 
auch nach dem Ausscheiden aus dem aktiven Dienst, spätestens ab dem 67. Lebensjahr, fest in die
Kameradschaft  eingebunden.

Das Aufgabengebiet umfasst die Hilfe bei Bränden, Unfällen aller Art, Technische Hilfeleistun-
gen und Beseitigen von Umweltgefahren. Dabei erstreckt sich das Einsatzgebiet über die Ortsteile
Bünningstedt, Daheim/Heimgarten, Schäferdresch/Rehagen, Hoisbütt el und Lott bek. Des Weite-
ren rücken die Wehren auch zu überörtlichen Einsätzen in die Nachbargemeinden mit aus.

Wenn es zu einem Einsatzfall kommt, ist Eile geboten. Damit alle Kameraden/-innen wieder gesund 
und wohlbehalten von den Einsätzen zurückkehren, fi nden regelmäßig Ausbildungsdienste statt . 
Diese werden hauptsächlich innerhalb der zwei Ortswehren durchgeführt. Auch wird regelmäßig 
gemeinsam ausgebildet, um die Zusammenarbeit zwischen den Wehren sicherzustellen. Denn vie-
le Einsätze werden gemeinsam bewältigt. Um den hohen Ausbildungsstand zu halten, treff en sich 
die Kameraden/-innen alle zwei Wochen an ihrem Gerätehaus zu Übungsdiensten, um im Einsatz
bestehen zu können.

Viele Kameraden der Einsatzabteilung kommen aus der Jugendfeuerwehr oder sind sogenannte 
„Quereinsteiger“. Diese erhalten eine Grundausbildung, die in den Sommermonaten gemeinsam 
mit Kameraden des Amtes Bargteheide-Land statt fi ndet. Nach einer erfolgreich abgelegten Prüfung 
steht dem Einsatzdienst dann nichts mehr im Wege. 

Im Ortskern von Hoisbütt el befi ndet sich das Feuerwehrgerätehaus der Ortswehr Hoisbütt el. 2018 
und 2019 erfolgte der Umbau und die Modernisierung. Den Kameraden stehen für ihre Aufgaben 
zwei Löschfahrzeuge und ein Mannschaft stransportwagen zur Verfügung. Ein Löschfahrzeug wurde 
im März 2021 neu beschafft  . Dieses ersetzt ein 26 Jahres altes Fahrzeug. 

Was hier wie eine photographisch anmutende 
Installation aussieht und eher an die Wasserspiele von 
Planten un Blomen erinnern mag, ist das Erlernen der 
sicheren Handhabung der technischen Einrichtungen, 
um später im Einsatz Leben retten zu können.
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In Bünningstedt laufen die letzten Vorbereitun-
gen für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses 
der Ortswehr Bünningstedt. Spatenstich soll 
noch in 2021 erfolgen; der Umzug ist für Anfang 
2023 avisiert. Das alte Feuerwehrgerätehaus ge-
nügt nicht mehr den Anforderungen der Feuer-
wehrunfallkasse. Den Kameraden stehen eben-
falls für ihre Aufgaben zwei Löschfahrzeuge und 
ein Mannschaft stransporter zur Verfügung.

Auch die Brandschutzerziehung/Brandschutz-
aufk lärung wird großgeschrieben. Einige Kame-

raden aus den Feuerwehren der Gemeinde haben sich seit 1987 bereit erklärt, die Kinder in Kinder-
gärten und Schulen über die Gefahren des Feuers zu unterrichten. Nicht nur im Kindergarten und in 
der Schule wird den Kindern der Brandschutz beigebracht; sie verbringen zum Beispiel auch einen 
Vormitt ag mit Spiel und Spaß bei der Feuerwehr. Hier lernen sie die „roten“ Fahrzeuge und zum 
Beispiel einen komplett  ausgerüsteten Feuerwehrmann unter Atemschutz kennen, „um ihnen die 
Angst davor zu nehmen“.

Neben ihrem Dienst in der Ortswehr unterstützen Kameraden der Gemeinde Ammersbek auch auf 
Kreisebene und sind in der Ausbildung von Kameraden tätig. Darüber hinaus engagieren sich die 

Corona zum Trotz verhält sich der ABV weiterhin getreu seiner Satzung § 3 (siehe Heftmitte). Ganz 
rechts im Bild sehen Sie unseren Vorsitzenden Peter Koesling mit den Herren Laudan und Thiele bei der 
Spendenscheckübergabe mit den Angehörigen unserer - also der Ammersbeker - Freiwilligen Feuerwehr. Sicher 
werden die 400,- Euro kein neues Fahrzeug finanzieren können, aber leisten sie doch einen willkommenen 
Beitrag für das benötigte Essgeschirr der hoffentlich bald kommenden Veranstaltungen.

Die oben stehende Visualisierung zeigt den Entwurf 
der neu geplanten Feuerwache in Bünningstedt. 
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Feuerwehren gemeindeübergreifend im Löschzug Gefahrgut (LZG), der technischen Einsatzlei-
tung (TEL) und in der Brandschutzbereitschaft  des Kreises Stormarn.

Beide Ortswehren haben eine eigenständige Jugendfeuerwehr, in denen Mädchen und Jungen zwi-
schen 10 und 18 Jahren spielerisch an die Aufgaben der Feuerwehr herangeführt werden. Mit dem 
Erreichen des 18. Lebensjahres kann man in die Einsatzabteilung wechseln. Nicht nur Feuerwehr 
steht auf dem Plan; auch gemeinsame Ausfl üge und Ausfahrten unternehmen die Jugendlichen.

In ländlichen Bereichen ganz 
normal, für neu zugezogene 
Bürger aus größeren Städten 
doch recht ungewohnt - je nach 
Einsatzart wird in Ammers-
bek zusätzlich durch Sirenen 
alarmiert, damit die freiwilli-
gen Helfer zügig zu jeder Ta-
ges- und Nachtzeit zu Fuß, mit 
dem Fahrrad oder PKW zu den 
Wehren eilen. Eine in regelmä-
ßigen Abständen durchgeführ-
te Probealarmierung mit nur 
einem einmaligen kurzen Auf-
heulen der Sirene gehört dazu.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG! Die gesamte Feuerwehr in Ammersbek beruht auf vielen freiwilligen Helfern, 
die sich unentgeltlich den vielfältigen Aufgaben stellen. Die Feuerwehren freuen sich über jede Unterstützung aus 
der Bevölkerung. Ob AKTIV oder PASSIV als Förderndes Mitglied.
Wenn Du Lust hast, bei uns mitzuwirken, kannst Du einfach zu unseren Übungsabenden kommen und Dir alles 
unverbindlich anschauen. Sei dabei. Wir freuen uns auf Dich – ob weiblich oder männlich! 
Aktuelle Kontaktdaten und weitere Informationen erhältst Du unter www.gemeindewehr-ammersbek.de
Die Wehren der Gemeinde Ammersbek, Bünningstedt und Hoisbüttel

Die sonst agile und bewegliche Jugendfeuerwehr beider Ortsgruppen nimmt Aufstellung und hält für das Foto 
kurz inne. Ein gemeinsames Üben mit starker Personenzahl macht doch deutlich mehr Spaß.

Unter dem kritischen Auge des Unterweisers proben jüngere und 
ältere Kameraden der Jugendwehren gemeinsam, wie sich eine 
Schlauchverbindung fachgerecht herstellen lässt. 



Nachname / Vorname Geb.-Datum

Nachname / Vorname Geb.-Datum

Straße und Hausnummer PLZ

Telefon Ort

E-Mail Eintrittsdatum

Ammersbeker Bürgerverein von 1991 e.V.
Vorsitzender: Peter Koesling; Stellvertreter: Helmut Laudan, Roswitha Gerke

Postanschrift: Langen Oth 35 b, 22949 Ammersbek
E-Mail-Adresse: info@ammersbeker-buergerverein.de

Bankverbindung:
IBAN DE92 2135 2240 0260 0067 07, BIC NOLADE21HOL

Ammersbeker
Bürge rVe re in

von 1991 e.V.

Aufnahmeantrag

Beitrag: Euro 12,50/Jahr pro Person. Freiwilliger erhöhter Beitrag: Euro              / Jahr pro Person



SEPA-Lastschrift-Mandat Ich ermächtige den Ammersbeker Bürgerverein von 1991 e.V., den Beitrag von
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom
Ammersbeker Bürgerverein von 1991 e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname/n und Nachname/n (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

IBAN

BIC
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 12 ABV 00000220816
Mandatsreferenz: wird vom ABV nachgereicht

Hinweis zum Datenschutz  Die von Ihnen im Aufnahmeantrag zur Verfügung gestellten Daten werden vom
ABV unter Einsatz von EDV-Anlagen zur Erfüllung der satzungsmäßigen Zwecke, insbesondere zur
Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft und der Kommunikation mit Ihnen, kennwortgesichert gespeichert.
Ihre Kontaktdaten (Name, Telefon-Nr., E-Mail-Adresse) können den Organisatoren von Vereinsveran-
staltungen zur Verfügung gestellt und dazu vereinsinterne Listen erstellt werden. Die Kontaktdaten von
Funktionsträgern werden zur Erfüllung ihrer Aufgaben in Printmedien des Vereins, Pressemitteilungen
und auf der Internetseite www.ammersbeker-buergerverein.de veröffentlicht. Eine darüber hinausge-
hende Verwendung Ihrer Daten außerhalb des ABV findet ohne Ihre Einwilligung nicht statt. Nach Ende
Ihrer Mitgliedschaft werden Ihre Daten gelöscht. Für die gesamten Abläufe gelten die Vorschriften der
Datenschutzgrundsatzverordnung (DGSVO). Nach Artikel 7 (3) DGSVO haben Sie jederzeit das Recht,
Ihre Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten in Schriftform zu widerrufen.
Satzung des ABV: Die Vereinsatzung ist für die Mitgliedschaft verbindlich.
Mit meiner Unterschrift erteile ich die Einwilligung zur Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten
und erkenne die Satzung des Vereins an.

Unterschrift / Unterschriften
Kontoinhaber

Datum

DE

Unterschrift / Unterschriften
bei Minderjährigen auch Unterschrift des Erziehungsberechtigten

Datum



Satzung
des Ammersbeker Bürgervereins von 1991 e.V.

§ 1 Name und Sitz
Der Verein führt den Namen „Ammersbeker Bürgerverein von 1991 e.V.“ und hat seinen Sitz in Ammersbek.

§ 2 Geschäftsjahr
Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 3 Zweck des Vereins
3.1 Förderung und Pflege des Zusammengehörigkeitsbewußtseins der Bürger aller Ammersbeker Ortsteile,

Förderung der Heimatpflege und Heimatkunde.
3.2 Förderung, Unterstützung und Mitwirkung bei Umwelt- und Landschaftsschutz, bei Naturschutz und

Landschaftspflege.
3.3 Der Satzungszweck wird verwirklicht durch Veranstaltungen und Aktionen jeder Art, die geeignet sind,

die Ziele des Vereins zu fördern und zu verwirklichen.

§ 4 Der Verein ist überparteilich
§ 5 Der Verein ist gemeinnützig

5.1 Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne der §§ 5.1 ff. der
Abgabenordnung.

5.2 Er ist selbstlos tätig und verfolgt in erster Linie keine eigenwirtschaftlichen Zwecke.
5.3 Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten

keine Gewinnanteile und in ihrer Eigenschaft als Mitglieder auch keine sonstigen Zuwendungen aus Mitteln
des Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch
unverhältnismäßig hohe Vergütung begünstigt werden.

§ 6 Mitgliedschaft
Mitglied des Vereins kann jede Person werden, Minderjährige bedürfen zum Beitritt der Zustimmung des
Vertretungsberechtigten. Über die Aufnahme neuer Mitglieder entscheidet der Vorstand. Das neue Mitglied wird
über seine Aufnahme schriftlich unterrichtet.

§ 6 a Datenschutz
6a.1 Der Verein erhebt, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten seiner Mitglieder laut Angaben auf dem

Aufnahmeantrag unter Einsatz von Datenverarbeitungsanlagen (EDV) zur Erfüllung der gemäß dieser Satzung
zulässigen Zwecke und Aufgaben. Mit dem Aufnahmeantrag stimmen die Mitglieder diesem Verfahren zu.
Es gilt das Datenschutzgesetz (DSGVO).

6a.2 Alle ehrenamtlichen und für den Verein tätigen Mitglieder/Mitarbeiter, die personenbezogene Daten betreuen /
verwalten / verarbeiten oder davon Kenntnis erlangen, haben darüber Vertraulichkeit zu wahren.

6a.3 Für die Dauer der Mitgliedschaft können Kontaktdaten der Mitglieder für vereinsinterne Zwecke den
Ausrichtern und Organisatoren von Veranstaltungen jeglicher Art zur Verfügung gestellt und vereinsinterne
Listen erstellt werden. Die Weitergabe der personenbezogenen Daten an Dritte findet ohne Zustimmung des
Mitgliedes nicht statt.

§ 7 Ende der Mitgliedschaft
7.1 Die Mitgliedschaft erlischt:   a) durch Austritt   b) durch Ausschluß   c) durch Tod
7.2 Der Austritt kann nur durch eine schriftliche Kündigungserklärung erfolgen. Die Kündigungserklärung

muß spätestens am 3. Werktag nach Beginn des letzten Kalendervierteljahres beim Vorstand des Vereins
eingegangen sein.

7.3 Über den Ausschluß entscheidet der Vorstand. Ein Grund zum Ausschluß ist z. B. gegeben, wenn ein Mitglied
mit seinem Jahresbeitrag länger als ein Jahr im Rückstand ist. Gegen den Ausschluß kann innerhalb eines
Monats nach Erhalt des Bescheides Widerspruch eingelegt werden, über den die nächste Mitgliederver-
sammlung endgültig entscheidet. Der Widerspruch ist dem Vorstand schriftlich einzureichen.



7.4 Die Übersendung der Kündigungserklärung seitens eines Mitgliedes oder die Erklärung des Ausschlusses
durch den Vorstand befreit das Mitglied nicht von der Verpflichtung zur Zahlung des Beitrages bis zum Schluß
des laufenden Geschäftsjahres.

§ 8 Beiträge
Jedes Mitglied hat jährlich einen Mitgliederbeitrag, der in der Jahreshauptversammlung jeweils festgelegt wird,
zu zahlen. Der Mitgliederbeitrag ist bis zum 30. Juni des laufenden Kalenderjahres zu entrichten.

§ 9 Organe des Vereins
Organe des Vereins sind:   a) die Mitgliederversammlung   b) der Vorstand

§ 10 Mitgliederversammlung
10.1 Einmal jährlich findet die Jahreshauptversammlung statt.
10.2 Der Vorstand kann weitere Versammlungen einberufen.
10.3 Zu den Versammlungen ist unter Angabe der Tagesordnung schriftlich 14 Tage vor dem Termin einzuladen.
10.4 Der Jahreshauptversammlung obliegen:

a) Wahl des Vorstandes
b) Entgegennahme des Tätigkeits- und Kassenberichtes des Vorstandes sowie der Kassenprüfer
c) Entlastung des Vorstandes
d) Festsetzung der Beiträge
e) Satzungsänderungen
f) Entscheidungen über Widersprüche gegen Ausschluß von Mitgliedern
g) Auflösung des Vereins und Bestellung von Liquidatoren

10.5 Die Mitgliederversammlung entscheidet, sofern nichts anderes bestimmt ist, unter Stimmenmehrheit der
erschienenen Mitglieder.

10.6 Der Mitgliederversammlung obliegt insbesondere die Beratung und Beschlußfassung über Arbeiten des Vereins.

§ 11 Vorstand
11.1 Der Verein wird von dem Vorstand geleitet. Dieser besteht aus einem Vorsitzenden, zwei stellvertretenden

Vorsitzenden, dem Schatzmeister, dem Schriftführer sowie den Beisitzern.
11.2 Vorstand im Sinne des BGB sind der Vorsitzende, zwei Stellvertreter und der Schatzmeister. Er vertritt den Verein

gerichtlich und außergerichtlich. Jeweils zwei von ihnen sind gemeinsam vertretungsberechtigt.
11.3 Die Mitglieder des Vorstandes werden durch die Mitgliederversammlung für die Dauer von 2 Jahren gewählt.

Wiederwahlen sind möglich. Der Vorstand bleibt bis zur Neuwahl eines Vorstandes im Amt.
11.4 Der Vorstand berichtet auf jeder Mitgliederversammlung über seine Tätigkeit.

§ 12 Kassenprüfer
Zwei Mitglieder des Vereins werden als Kassenprüfer durch die Mitgliederversammlung auf die Dauer von 2 Jahren
gewählt. Die Kassenprüfer haben die Einnahmen und Ausgaben formell und sachlich zu prüfen und über das Ergebnis
ihrer Prüfung in der Jahreshauptversammlung zu berichten.

§ 13 Sitzungsniederschriften
Über die Sitzungen der Mitgliederversammlung und des Vorstandes ist eine Niederschrift zu fertigen, welche von dem
Vorsitzenden oder einem seiner beiden Stellvertreter und dem Protokollführer zu unterschreiben ist.

§ 14 Satzungsänderungen
Satzungsänderungen bedürfen einer Stimmenmehrheit von 3/4 der erschienenen Mitglieder. Anträge auf Satzungs-
änderungen sind der Einladung zur Mitgliederversammlung im Wortlaut mitzuteilen.

§ 15 Auflösung des Vereins
Die Auflösung des Vereins darf nur durch eine für den Zweck einberufene Mitgliederversammlung beschlossen werden.
Der Auflösungsbeschluß bedarf der 3/4 Mehrheit der anwesenden Mitglieder des Vereins. Bei Auflösung des Vereins
oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen des Vereins der Gemeinde Ammersbek zu, die es
unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat.

Ammersbek, den 21. März 2019



Projekt: Gastbeitrag
Gemeinsam statt Einsam.

Am Samstag, dem 8. Mai, konn-
ten wir nun endlich unser Ge-
meinsam-statt-Einsam-Projekt 
starten. Unter Berücksichtigung 
der Corona-Vorgaben der Lan-
desregierung Schleswig-Hol-
stein haben wir uns am Samstag 
um 15.00 Uhr vor dem Vereins-
heim des Hoisbütt eler Sport-
vereins getroff en. Anwesend 
bei diesem Auft aktevent waren 
Vereinsmanagerin Birgit Boye, 
die Übungsleiterin Margret 
Schwetje und Peter Koesling, 1. 

Vorsitzender vom Ammersbeker Bürgerverein, sowie acht motivierte und rüstige Teilnehmer. Kurz 
wurden die Gäste begrüßt und einige Verhaltensregeln und der Ablauf unseres Programms für den 
Samstagnachmitt ag besprochen.

Wir starteten unseren Spazier-
gang über die Feldmark und 
vorbei an den Vereinssport-
stätt en bei bestem Wett er und 
angenehm warmen Temperatu-
ren. Auch die Sonne zeigte sich 
von Zeit zu Zeit überraschend 
und unangekündigt. Unser ge-
meinsamer Spaziergang führ-
te uns vorbei an einigen vom 
Hoisbütt eler SV ausgelegten 
Bewegungssteinen mit Sport-
übungen, die von unseren bei-
den Freiwilligendienstlern Ronja Th omsen und Lenn Jost Hillen zuvor gesammelt, bemalt und dann 
am Wegesrand ausgelegt wurden. Diese kleinen steinigen Kunstwerke sind rund um das Vereinshaus 
des Sportvereins gut zu fi nden. Einige Senioren übten emsig die abgebildeten Übungen nach, andere 
setzten ihren Spaziergang bei einem Schwätzchen fort.

Kurz vor 16.00 Uhr trafen wir wieder beim Vereinsheim ein, um dort für eine Stunde am Senioren-
Yoga teilzunehmen. Yogalehrerin Andrea Toborg erwartete bereits die Seniorengruppe und hatt e 
für unsere „Yogis“ Stühle und Yogablöcke auf der Terrasse des Vereinsheimes aufgebaut und für eine 
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... begann der Nachmittag mit einem lockeren Spaziergang, bei dem 
bereits erste Bewegungsstudien eingeübt werden konnten.

Bevor das neue Projekt - Gemeinsam-statt-Einsam - starten kann, erfolgt 
die Anmeldung streng nach dem Corona-Protokoll bei entsprechendem 
Abstand. Nachdem die Regularien abgearbeitet wurden ...
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Stunde ein abwechslungsreiches Senioren-Yoga-
Übungsprogramm zum Mitmachen angeleitet, das 
der Verein ab Mitt e Juni in sein festes Programm auf-
genommen hat. Weitere Informationen hierzu sind 
auf unserer Homepage zu fi nden.

Das im Anschluss eigentlich geplante Kaff ee-Trinken 
musste wegen der Corona-Pandemie ausfallen. Wir 
sind jedoch zuversichtlich, schon in wenigen Wo-
chen den wöchentlichen Spaziergang, gefolgt von 
einem abwechslungsreichen Sportangebot mit ver-
sierten Übungsleitern aus dem Verein, mit einem 
geselligen Kaff ee-Trinken abschließen zu können. 
Bei gutem Wett er werden wir auf der Terrasse Kaff ee 
und Kuchen für unsere am Projekt teilnehmenden 
Senioren anbieten. Dieses Projekt bietet der Hois-
bütt eler Sportverein gemeinsam mit dem Ammers-
beker Bürgerverein an.

Weitere Informationen zu dem Seniorenprojekt sind auf unserer Homepage zu fi nden. Alle Senio-
ren, ob Mitglied oder nicht, sind herzlich willkommen. Unsere erste Gruppe setzte sich sehr bunt 
zusammen. Es waren Vereinsmitglieder, Mitglieder des Ammersbeker Bürgervereins und sogar Se-
nioren aus Hamburg anwesend. Wer an den weiteren Terminen teilnehmen möchte, kann sich gerne 
telefonisch anmelden. Nachdem wir im Mai und Juni keine freien Plätze mehr für Senioren zu ver-
geben hatt en, haben wir im Juli noch einige Plätze frei und freuen uns über weitere Anmeldungen, 
hoff entlich dann in größeren Gruppen als gegenwärtig erlaubt. Das Projekt ist geplant bis September 
2021 und wird bei Interesse und Nachfrage verlängert.
Der Hoisbütteler Sportverein/Birgit Boye

Tel. 040/ 605 03 01, Mail: verein@hoisbuetteler-sv.de

Auf dem Spaziergang weisen ıBewegungssteine„ 
auf kleine Leibesübungen hin, deren Anweisungen 
bitte Folge zu leisten ist. Ein einfaches und 
kostengünstiges Mittel, um die müden Knochen 
in Schwung zu bringen. 

Wiese am Moorteich, Fortsetzung.
Im letzten Infoheft  stand ein Bericht über das neue Projekt einer Wildblumenwiese im OT 
Lott bek. Der Ammersbeker Bürgerverein übernahm die Schirmherrschaft  für dieses Kleinod.

Die beiden Projektlerinnen Franziska Hausendorf und Siegrid Voigt hatt en vorher mit dem 
NABU Ammersbek zusammengearbeitet, um das Gelände in der Nähe des Moorteiches urbar 
zu machen. Damit dieses Fleckchen Erde besser gefunden wird, wurde ein neues Hinweis-
schild mit dem Logo ABV aufgestellt.

Demnächst soll eine Bank folgen, damit man in aller Ruhe die Blütenpracht bewundern kann. 
Gerne mal vorbeischauen.                                                                                                                            A. S.
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COVID-19-Schutzimpfung.
Angebot an die Senioren vom Ammersbeker Bürgerverein e. V.

Ende Januar diesen Jahres erhielten Senioren im Ammersbeker Bürgerverein über 80 Jahre,
als Anlage zu unserer Mitt eilung über die Verschiebung der Jahreshauptversammlung, ein 
Schreiben bzgl. Hilfsangebot zur COVID-19-Schutzimpfung. Die Information erging auch an 
über 140 Vereinsmitglieder. 

Das Hilfsangebot, nicht nur für Mitglieder des Ammersbeker Bürgervereins, wurde auch auf 
der Internetseite der Gemeinde Ammersbek veröff entlicht. In dieser Bekanntmachung hat 
der ABV Hilfestellung für Senioren angeboten, welche nicht ohne Hilfe einen Impft ermin 
resp. Transport zum Impfzentrum arrangieren konnten. Es kamen um die 20 telefonische
Rückmeldungen. Allen konnte geholfen werden, auch durch Vermitt lung von Hilfeleistungen 
des DRK in Ahrensburg und auch der Firma Bus 75.

Bei zwei Senioren erfolgte von mir ein persönlicher Transport zu den beiden Impft erminen 
nach Bad Oldesloe und auch Großhansdorf. Die Gespräche in diesem Zeitraum waren für 
mich sehr bereichernd. Ich habe erfreut festgestellt, dass beide Senioren lobend über den ABV 
sprachen und auch die Unterhaltung während der Fahrt genossen haben. Man vermisst unsere 
Veranstaltungen und hofft  , dass die Beschränkungen baldmöglichst aufgehoben werden. Fazit 
von meiner Seite: Es ist schön, in dieser Zeit helfen zu können und die Resonanz hierauf zu 
erfahren.                                                                                                                                          Peter Koesling

Das Storchenpaar ist wieder da.
Im Namen der gesamten Ammersbeker Gemeinde und deren an Nachwuchs interessierten 
Mütt ern und Vätern heißen wir das Storchenpaar im Ortsteil Bünningstedt auch in diesem 
Jahr herzlich willkommen. Gleichzeitig danken wir den so selten gewordenen Vögeln für das 
Vertrauen, das sie ihrer Behausung entgegenbringen, denn es hat immerhin12 Jahre gedauert, 
bis sich die ruhige Lage ihres Wohnsitzes mit ausreichendem Nahrungsangebot in den als be-
kannt wählerischen Storchenkreisen herumgesprochen hat.

Da sowohl Herr als auch Frau Storch nun schon zum zweiten Mal unsere Gastfreundschaft  
angenommen haben, kann man wohl davon ausgehen, dass es sich bei dem Nest um keine 
Notunterkunft , sondern um eine Herberge handelt, die höchsten Ansprüchen gerecht wird.

Erstmals berichteten wir in unserem Infoheft  von 2009 von der Fertigstellung des Nestes 
durch den Bürgerverein und den NABU einschließlich Mast und Weidenkorb und verwie-
sen schon damals darauf, dass es damit das Ziel der Verantwortlichen in unserem Rathaus 
sein müsse, die Geburtenrate innerhalb der Gemeinde zu erhöhen. Und das geht eben am 
besten mit d e m Klapperstorch und d e r Klapperstörchin. (Auch Störche haben ein Recht da-
rauf, „gegendert“ zu werden.) Inwieweit „Meister Adebar“ allerdings an den Neugeborenen in
unserer Gemeinde beteiligt ist, kann vorläufi g nicht belegt werden.                                            D. I.
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Mitmachen beim Nordic Walking.
Vor einiger Zeit entstand der Wunsch, eine dritt e Nordic-Walking-Gruppe aufzumachen.
Angedacht ist donnerstags um 9.00 Uhr. Treff punkt an der Sparkasse Holstein in der
Georg-Sasse-Straße. Die Teilnehmenden sind je nach Kondition zwischen 1,5 und 2 Stunden 
unterwegs. Die neu zu bildende Gruppe bespricht, ob z. B. eine Einkehr eingeplant werden 
soll. Starten wollen wir am 5. August 2021. Weitere Einzelheiten erfahren Sie bei Roswitha 
Gerke, Tel. 040/641 36 96. Wir freuen uns, wenn Sie sich melden.                                                 A. S.

Der Skatrunde fehlt der Nachwuchs.
„Was wär‘ das Leben ohne Skat, es wäre öd und blöd und fad.“ So besang schon Heinz Erhard 
vor Jahrzehnten in seiner Skatpolka dieses Kartenspiel, und auch Loriot hätt e ein Leben ohne 
Skat zwar für möglich, aber dennoch für sinnlos gehalten. Auch der Bürgerverein hat sich
diesem Sinn des Lebens natürlich längst verschrieben und veranstaltete vor Beginn der
Pandemie einen feststehenden Skat-Termin am 4. Montag im Monat im Dorfgemeinschaft s-
haus am Rathaus. Nun ist es endlich soweit, dass wir die Veranstaltung wiederbeleben können 
und haben als nächsten Termin

Montag, den 23. August 2021, Beginn 18.00 Uhr,
vorgesehen. Leider beklagen wir momentan aus Alters- oder Krankheitsgründen einen
Rückgang der Teilnehmenden, weshalb wir Sie, egal ob Mann oder Frau, in der Runde
herzlich willkommen heißen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig. Sollten Sie allerdings 
weitere Informationen benötigen, wird sich Herr Eckehard Koch unter Tel. 040/605 40 77 
um Sie kümmern.
Gewisse Vorkenntnisse wären nützlich. Aber selbst, wenn Sie „die falschen Damen drücken“ 
sollten, wäre das kein Beinbruch. In diesem Sinne. Bleiben Sie fröhlich.                   Dirk Ibbeken

Schokolade selbst herstellen.
Wir planen am 22. September einen Ausfl ug zur Firma Schokoschyk in Jersbek zu zwei
verschiedenen Uhrzeiten, nämlich um 13.00 Uhr und um 16.00 Uhr. Die Teilnehmenden 
können unter fachkundiger Leitung eine Tafel Schokolade selbst herstellen. Jeder Kurs dauert 
1,5 Stunden und kostet inkl. Getränk und Material 25 Euro pro Person mit Einführung in die 
Geschichte des Kakaos. Es können pro Kurs nur acht Personen teilnehmen.

Wir treff en uns zu verschiedenen Zeiten am Dorfgemeinschaft shaus in Ammersbek zur Fahrt 
nach Jersbek in der Hoff nung, dass die Corona-Regeln es zulassen. Bitt e Schürze mitbringen. 
Evtl. wird eine Freiluft -Kaff eepause eingeplant - es kommt aufs Wett er an.

Wenn Sie auf den Geschmack gekommen sind, dann können Sie sich bis zum 30. August 2021
unter Telefon 040/605 53 85 anmelden.                                                                                                         A. S.
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Lichterfahrt am 28. November 2021.
An diesem Tag ist eine Lichterfahrt durch das vorweihnachtliche Hamburg geplant. Wir
haben einen Doppeldeckerbus gebucht, der uns um 17.35 Uhr direkt vom U-Bahnhof
Hoisbütt el abholt. An der Steintorbrücke-ZOB steigt der Guide zu, und die zweistündi-
ge Lichterfahrt beginnt mit Halt am Rathaus-Weihnachtsmarkt. Im Bus sind Getränke und 
Wurst erhältlich.

Der Preis orientiert sich an der Teilnehmerzahl und wird 10,- bis 15,- Euro betragen
inkl. Zubringerfahrt und Reiseleitung. Geplante Rückkehr am U-Bahnhof Hoisbütt el
ca. 21.15 Uhr.

Verbindliche Anmeldung mit Telefon-Nr. ist vom 1. bis 25. November 2021 möglich bei
Hermine Rathmann, 040/6 05 09 18, und Peter Koesling, 04532/2 36 26. Bezahlt wird
möglichst passend im Bus. Aufgrund der Corona-Krise läuft  alles unter Vorbehalt.
Ich freue mich!                                                                                                                    Hermine Rathmann

Einmaliges Angebot von der Streuobstwiese.
Liebe Vereinsmitglieder,
die Ammersbeker Streuobstwiese ist nicht nur ein Sammelpunkt selten gewordener Köstlich-
keiten, sondern sie will für die Gärten der Mitglieder auch ein Quell der Erneuerung sein.
Wir bieten interessierten Mitgliedern junge Obstbäume von den vorhandenen Apfel- und 
Birnensorten für ihren Garten an. Bitt e teilen Sie dem Vorstand mit, für welche der unten 
genannten Sorte(n) Sie sich entscheiden. Von diesen Sorten werden dann beim nächsten Win-
terschnitt  Anfang 2022 Wassertriebe entnommen und in einem nahe gelegenen gärtnerischen 
Fachbetrieb auf Unterlagen gepfropft . Bitt e teilen Sie uns dazu bei der Bestellung auch mit,
auf welcher Unterlage gepfropft  werden soll, also wie wuchskräft ig der Obstbaum sein soll: 
Soll es ein Buschbaum werden, ein Hochstamm oder 1/4-hoher Stamm, der für kleine Gärten 
gut geeignet ist?

Die Abgabe der gepfropft en Obstbäume er-
folgt dann gegen Begleichung der dem Verein 
entstandenen Auslagen. Wir rechnen heute 
mit etwa 6,- bis 8,- Euro je Baum; abgerechnet 
wird nach dem Pfropfen.
Damit wollen wir einen Beitrag zur Verbrei-
tung dieser alten Obstsorten leisten, verbun-
den mit unserem Dank an die Mitglieder für 
ihre Treue und Mithilfe beim Erhalt der Streu-
obstwiese.

Sie haben etwas Platz im eigenen Garten und hegen 
den Wunsch voller Obstkisten? Der ABV macht es 
möglich mit diesem einmaligen Angebot. Besten 
Dank an die Betreuer unserer Streuobstwiese.
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Wir haben an Apfelsorten ausgewählt:
Gravensteiner: Eine 300 Jahre alte Kultursorte. Ein sehr saft iger Herbstapfel, der von
Oktober an erntereif und essbar ist.
Holsteiner Cox: Ab September erntereif und ab Oktober genussreif mit säuerlich,
aromatisch-würzigem Geschmack. 
Roter Eiserapfel: Die älteste Sorte, aus dem 16. Jahrhundert. Ein dunkelroter Apfel mit
mild-würzigem Geschmack und fester Schale, ist bis weit ins neue Jahr lagerfähig.
An Birnensorten: 
Gute Graue: Eine sehr alte Sorte, Herkunft  aus dem 17. Jahrhundert. Früher in Deutschland 
der sogenannte „Hofb irnenbaum“. Sehr starker Wuchs, für höhere Baumformen geeignet.
Die Bäume werden sehr alt. Schmelzender, aromatischer, süßsäuerlicher Geschmack; zum
sofortigen Verbrauch.
Williams Christbirne: Seit 1770 bekannt. Das Fruchtfl eisch ist gelb-weiß, schmelzend,
mit intensivem Aroma. Die Frucht reift  Ende August bis Anfang September, genussreif kann 
sie 2 Wochen bis 3 Monaten gelagert werden. Sie zählt zu den besten Einmachbirnen.
Interessenten melden sich bitt e beim Vorstand bis zum 30. November unter Telefon: 
04532/2 36 26. Eine Garantie, dass die Bäumchen auch anwachsen, können wir nicht geben. 
Bei Rückfragen sind wir neben dem Vorstand gerne behilfl ich.
Mit nachbarlichem Gruß von der Streuobstwiese

Ralph Otto & Jacqueline Neubecker

Gedächtnistraining.
Genießen wir den Sommer! Damit wir uns nicht so lange gedulden müssen, würde ich am 
Donnerstag, 12. August, einen ca. einstündigen Spaziergang ,,Brainwalking“ machen. Teil-
nehmerzahl begrenzt auf 12 Personen. Wir starten an der kleinen Brücke an der Grenze zu 
Hamburg am Ende der Sackgasse der Straße ,,An der Lott bek“ um 10.00 Uhr. Anmeldung 
erforderlich.

Meine vorsichtige Planung für den Herbst sind 6 Gruppentermine, hoff entlich wieder in 
den Räumen der Kirchengemeinde Hoisbütt el An der Lott bek. Beginn ist am Donnerstag,
23. September, von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr. Dann alle zwei Wochen. Der letzte Termin ist 
am 2. Dezember. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 12 Personen. Bringen Sie sich bitt e ein 
Getränk für die Trinkpause mit.

Beide Veranstaltungen mit der entsprechenden Teilnehmerzahl sind unter den dann gül-
tigen Hygienemaßnahmen geplant. Bitt e versichern Sie sich auf der Homepage des ABV,
ob die Vorhaben statt fi nden können. Anmeldungen für beide Veranstaltungen unter meiner 
Tel. 040/605 22 31. Ich bin sehr zuversichtlich.                                                              Ihre Dorothea Thieß
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Glosse.
Über den „inneren Schweinehund“.

(Wenn der Wille stark, aber das Fleisch schwach ist.)

Einen richtigen Hund, so einen mit vier Beinen, wedelndem Schwanz und Halsband mit 
Hundemarke besitze ich nicht. Dafür hat sich bei mir seit Längerem ein „innerer Schweine-
hund“ eingenistet, der mich mehr und mehr daran hindert, meine täglichen Pfl ichten mit Elan 
und Eifer so wie früher zu erledigen und der ständig knurrt, wenn unbequeme Tätigkeiten
auszuführen sind.

Dabei geht es mir so ähnlich wie Ehemann Hermann in einem Sketch von Loriot, der stän-
dig von seiner Frau zu mehr Aktivität aufgefordert wird, obwohl dieser nur sitzen möchte:
„Hermann, was machst Du da?“ „Ich sitze“. „Es könnte ja nichts schaden, wenn Du mal
spazieren gehst.“ 

Ähnlich den echten Hunden werden auch innere Schweinehunde mit der Zeit immer größer. 
Wurden sie einem in der Wachstumsphase lästig, konnte man sie mit wenig Willensaufwand 
noch abschütt eln. Mit den Jahren jedoch räkeln sie sich unbekümmert in allen Ecken des All-
tags und parieren auf keinerlei Kommandos. Genau so einer ist meiner. Kaum öff ne ich am 
Morgen die Augen, ist er schon da, und ich spüre ihn und höre, wie er mir ins Ohr fl üstert: 
„draußen is‘ Schietwett er, kannst Dich noch mal umdrehen.“

Auch am Tage hängt er mir ständig an den Hacken und übernimmt mehr und mehr die Kon-
trolle. Ich solle doch nun erst einmal die Zeitung lesen und in Ruhe die zweite Tasse Kaff ee 
trinken. Die getrocknete Wäsche auf der Leine im Keller könne doch noch warten, und auch 
durch die seit Monaten nicht geputzten Fensterscheiben könne man doch noch halbwegs 
durchblicken. Wieso ich mir über den vollen Mülleimer und die Körbe mit leeren Flaschen 
Gedanken mache, und die Treppe sei doch gerade vor 4 Wochen gesaugt.

Auf meine leisen Flüche, ob er schon einmal etwas von Ordnung und Disziplin gehört habe, 
hat er nur einen mitleidvollen Blick und empfi ehlt mir eine ausgedehnte Pause mit geschältem 
Apfel mit Aussicht in den Garten, und wieso ich mir zum wiederholten Male Gedanken um 
den verdreckten Backofen mache. Da würde doch nun wirklich niemand nachsehen. Ich solle 
mich lieber um den Kauf einer Hängematt e kümmern. Die sei ein Symbol des süßen Nichts-
tuns und genau das Richtige für mich als alten Mann.

Aber ich werde ihn besiegen, diesen hinterhältigen Pinscher, der nun auch noch versucht, mei-
nen körperlichen Verfall zu beschleunigen und mir rät, die niedrigste Widerstandsstufe auf 
dem Heimtrainer sei völlig ausreichend, die Wechselbäder kalt/warm beim Duschen seien 
nicht zu empfehlen, und die täglichen Dehnübungen auf der Matt e könne man zeitlich noch 
reduzieren. Wenn das Fleisch nur nicht so schwach wäre!

Oder sollte man auf den verstorbenen britischen Schauspieler Peter Ustinov hören, der
einmal gesagt haben soll: „Manche Arbeiten muss man dutzende Mal verschieben, um sie zu
vergessen.“                                                                                                                                          Dirk Ibbeken
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Es darf gemeckert werden

Meckerecke
Wir möchten unseren Leserinnen und Lesern Gele-
genheit geben, „Dampf abzulassen“, sollten ihnen
Mängel in der Gemeinde auffallen, die zum Wohl der
Allgemeinheit beseitigt werden sollten. In Zusam-
menarbeit mit dem Rathaus werden wir uns dann

dafür einsetzen, diese im Rahmen unserer Möglich-
keiten zu beheben. Schreiben Sie entweder an:
info@ammersbeker-buergerverein.de
oder senden Sie die nachstehende Mängelmeldung an:
Ammersbeker Bürgerverein von 1991 e. V., Peter
Koesling, Langen Oth 35 b, 22949 Ammersbek.

Mängelmeldung / Anregungen
WER? Vor- und Nachname, Adresse, Datum (Tel. oder E-Mail für eventuelle Rückfragen)

WAS? Beschreibung mit genauer Ortsangabe der festgestellten Mängel:

�

Müllablagerung auf öffentlicher Fläche

Müll, überfüllte Sammelbehälter

Verschmutzung allgemein

Anregungen

Im Gehwegbereich

Straßenbeleuchtung defekt

Spielplatzgeräte defekt

Verkehrszeichen beschädigt

Pflanzenwildwuchs



Ein Auto benötigt, um Sie und Ihre Passagiere
sicher zu transportieren, mehr als nur Kraftstoff.
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Der Ammersbeker Bürgerverein ganz in Ihrer Nähe
Die Mitglieder des Vorstandes wohnen ganz in Ihrer Nähe und stehen gerne für

Ihre Fragen und Anregungen zur Verfügung:

Lott bek Sylvia Beu 040/6 05 45 48
 Erika Eggers 040/6 05 13 60
 Karl-Heinz Gerke 040/6 41 36 96
 Roswitha Gerke 040/6 41 36 96
 Günter Johannsen 040/6 05 14 37
 Daniela Kühl 040/66 13 95
 Ingrid Lübcke-Th iele 040/6 01 00 02
 Hildegard Müller 040/308 53 271
 Hilke Ploog 040/6 05 17 64
 Renate Roggatz 040/6 05 02 04
 Th orsten Schmidt 0159/01 89 03 78
 Adelgund Schreiber 040/6 05 53 85
 Torsten Th iele 040/6 01 00 02
 Manfred Tonzel 040/5 25 31 04

Hoisbütt el-Dorf Dagmar Kramp 040/6 05 19 22

Rehagen Edgar Arnhold 04532/9 74 97-66
 Michael Behrmann 04532/38 97
 Helmut Laudan 04532/2 13 77
 Peter Koesling 04532/2 36 26
 Annegret Reuß 04532/48 43
 Peter Reuß 04532/48 43

Hamburg Hannchen Ohge 040/6 04 79 75

Regelmäßige Treff en
Der Vorstand trifft   sich am 2. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr im Seminarraum des
Dorfgemeinschaft shauses, Am Gutshof 1, in Ammersbek-Hoisbütt el. Diese Sitzungen sind für alle 
Mitglieder des ABV und deren Gäste öff entlich. Sie sind herzlich eingeladen teilzunehmen, viel-
leicht, um einfach nur zuzuhören, um Fragen zu stellen oder Ihre Ideen dem ABV vorzutragen.

Redaktionsschluss für die Ausgabe erstes Halbjahr 2022 ist der 15. November 2021.

Ammersbeker Bürgerverein von 1991 e. V., Langen Oth 35 b, 22949 Ammersbek
Bankverbindung: IBAN DE92 2135 2240 0260 0067 07, BIC NOLADE21HOL
Internet: www.ammersbeker-buergerverein.de, E-Mail: info@ammersbeker-buergerverein.de


